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Dagmars Kampf: Krankenkasse droht
mit 7.000 Euro Forderung!

Dagmar aus „Hartz und herzlich“ kämpft mit hohen
Krankenkassenforderungen und Stromkosten – ein Blick

auf soziale Herausforderungen 2025.

Benz-Baracken, Deutschland - In der neuesten
Wiederholungsfolge der RTL2-Doku „Hartz und herzlich“, die am
07. April ausgestrahlt wurde, steht die gesundheitlich
angeschlagene Dagmar im Mittelpunkt. Die 2021 verstorbene
Protagonistin zeigt eindrücklich die Schwierigkeiten, mit denen
viele Bürgergeld-Empfänger konfrontiert sind. Dagmar, die in
den Benz-Baracken lebt, erhält in dieser Folge einen ernsten
Brief von ihrer Krankenkasse, der eine Forderung über 7.000
Euro enthält.

Die finanziellen Sorgen von Dagmar werden zusätzlich verstärkt,
da sie an Atemnot leidet und auf ein Sauerstoffgerät angewiesen
ist. Dieses verursacht hohe Stromkosten, die sie selbst tragen



muss. Ihre Stromabschlagsrechnung hat sich von 25 Euro auf
120 Euro erhöht. Aufgrund einer fehlerhaften Klassifizierung als
Selbständige muss Dagmar zudem einen monatlichen
Krankenkassenbeitrag von 830 Euro zahlen. Trotz ihres
Rentenantrags, auf dessen Bewilligung sie fast ein Jahr warten
musste, bleibt die Einstufung unberücksichtigt. Eine
Mitarbeiterin der Krankenkasse versucht, die hohe Summe für
sie zu senken. Dagmar, die angibt, nicht mehr als 10 Euro
zahlen zu können, ist sichtlich verärgert über die späte
Kontaktaufnahme und Unterstützung der Krankenkasse.

Finanzielle Belastungen im Jahr 2025

Im Jahr 2025 wird es keine Erhöhung des Bürgergeldes geben,
was zu einer zusätzlichen finanziellen Belastung für die Bezieher
der Grundsicherung führt. Dies wird durch eine Nullrunde,
welche vom Arbeitsminister Hubertus Heil im September 2024
angekündigt wurde, verursacht. Die Teuerung der
Verbraucherpreise, insbesondere der steigenden Strompreise,
mindert das verfügbare Geld im Vergleich zu 2024 erheblich.
Alleinlebende Bürgergeld-Empfänger erhalten monatlich
lediglich 47,71 Euro für Strom, während für die Nutzung von
strombetriebenem Warmwasser eine zusätzliche Pauschale von
12,95 Euro gezahlt wird.

Laut Berichten beträgt das gesamte Bürgergeld für
Alleinstehende 563 Euro, was in Anbetracht der gestiegenen
Strompreise zunehmend unzureichend erscheint. Für das Jahr
2024 betrug die Versorgungslücke zwischen den zugewiesenen
Stromkosten und tatsächlich anfallenden Kosten 129 Euro.
Besonders in Bundesländern wie Thüringen und Baden-
Württemberg werden hohe Stromkosten erwartet. Zudem haben
Betreiberkonzerne eine Erhöhung der Netzentgelte um
durchschnittlich 3,4 Prozent angekündigt.

Bürgergeld und seine Zielgruppen

Das Bürgergeld ist Teil des deutschen Sozialsystems und richtet



sich an Erwerbsfähige sowie deren Angehörige, die in einer
Bedarfsgemeinschaft leben. Für Personen, die aufgrund von
Erkrankungen oder Behinderungen nicht mehr arbeiten können,
ist Sozialhilfe vorgesehen. Diese Regelungen setzen
Hilfebedürftigkeit voraus, die im Rahmen des
Sozialgesetzbuches (SGB XII) definiert ist.

Die Unterscheidung zwischen Bürgergeld, Grundsicherung und
Sozialhilfe ist fundamental. Während das Bürgergeld nur für
Erwerbsfähige gilt, erhalten ältere und dauerhaft
Erwerbsgeminderte Grundsicherung. Wer vorübergehend
erwerbsunfähig ist, kann Hilfe zum Lebensunterhalt beantragen.
Diese verschiedenen Sozialleistungen berücksichtigen die
individuelle Situation der Hilfebedürftigen und sollen eine
zielgerichtete Unterstützung gewährleisten.

Die dargestellten Herausforderungen von Dagmar verdeutlichen,
wie prekär die Lage vieler Menschen in Deutschland ist, die auf
soziale Unterstützung angewiesen sind. Die Kombination aus
nicht ausreichenden finanziellen Mitteln und steigenden
Lebenshaltungskosten könnte im Jahr 2025 zu einer noch
schlimmeren Situation führen.

Die Nachrichtenlage rund um das Bürgergeld zeigt sich also als
komplex und vielschichtig, wobei die persönlichen Schicksale
wie das von Dagmar exemplarisch für die materielle Not vieler
Unterhaltsberechtigter stehen.
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